
Lausanne, 17. Juli 2012

Medienmitteilung des Bundesgerichts

Schweizerisches Bundesgericht wird 2015 den Kongress der 
ACCPUF ausrichten

Die  Vereinigung  der  französischsprachigen  Verfassungsgerichte,  ACCPUF  
(Association des Cours Constitutionnelles ayant en Partage l'Usage du Français)  
hat vom 2. bis 8. Juli 2012 ihre alle drei Jahre stattfindende Generalversammlung  
und Konferenz abgehalten. Dem Schweizerischen Bundesgericht wurde das erste  
Vizepräsidium des Büros übertragen. Damit wird das Bundesgericht den nächsten  
Kongress ausrichten.

Die  ACCPUF  wurde  1997  gegründet;  heute  gehören  ihr  46 Verfassungsgerichte  aus 
Afrika,  Europa,  Amerika  und  Asien  an;  drei  weitere  Verfassungsgerichte  haben 
Beobachterstatus. Gemeinsam ist allen Gerichten, die Mitglied sind, dass sie in letzter 
Instanz Verfassungsstreitigkeiten eines Landes entscheiden. 

An  der  diesjährigen  Generalversammlung  und  Konferenz,  welche  in  Marrakesch 
stattfand,  übertrug  die  ACCPUF  dem  Schweizerischen  Bundesgericht  das  erste 
Vizepräsidium des Büros. Statutengemäss wird damit die nächste Generalversammlung 
und Konferenz der ACCPUF 2015 in der Schweiz durchgeführt werden. Entsprechend  
hat  die  ACCPUF  das  Schweizerische  Bundesgericht  mit  der  Organisation  und 
Durchführung  dieses  grossen  Anlasses  beauftragt.  Der  genaue  Zeitpunkt  der 
Durchführung ist heute noch nicht bekannt. 
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